
der und stellvertretende Mitglieder, Fraktionen der 
CDU, des BSW und der SPD drei Mitglieder und 
stellvertretende Mitglieder, Fraktion Die Linke ein 
Mitglied und somit auch stellvertretendes Mitglied.

Ich gratuliere den gewählten Personen und gehe 
davon aus, dass sie die Wahl annehmen.

Ich komme nunmehr zur Bekanntgabe der Wahler-
gebnisse zu Tagesordnungspunkt 26. Die Reihen-
folge der Bekanntgabe erfolgt unter Beachtung der 
Stärke der Fraktionen.

Wahlvorschlag der Fraktion der AfD: abgegebene 
Stimmen 82, gültige Stimmen 82, ungültige Stim-
men 0. Auf den Wahlvorschlag der Fraktion der AfD 
entfallen 54 Jastimmen, 26 Neinstimmen, 2 Enthal-
tungen. Damit ist die Mehrheit der abgegebenen 
gültigen Stimmen erreicht. Ich gratuliere den ge-
wählten Personen und gehe davon aus, dass sie 
die Wahl annehmen.

Wahlvorschlag der Fraktion der CDU: abgegebene 
Stimmen 82, gültige Stimmen 81, ungültige Stim-
men 1. Auf den Wahlvorschlag der Fraktion der 
CDU entfallen Jastimmen 59, Neinstimmen 20, Ent-
haltungen 2. Damit ist die Mehrheit der abgegebe-
nen gültigen Stimmen erreicht. Ich gratuliere den 
gewählten Personen und gehe davon aus, dass sie 
die Wahl annehmen.

Wahlvorschlag der Fraktion des BSW: abgegebene 
Stimmen 82, gültige Stimmen 80, ungültige Stim-
men 2. Auf den Wahlvorschlag der Fraktion des 
BSW entfallen Jastimmen 55, Neinstimmen 24, 
Enthaltungen 1. Damit ist die Mehrheit der abgege-
benen gültigen Stimmen erreicht. Ich gratuliere den 
gewählten Personen und gehe davon aus, dass sie 
die Wahl annehmen.

Wahlvorschlag der Fraktion Die Linke: abgegebene 
Stimmen 82, gültige Stimmen 81, ungültige Stim-
men 1. Auf den Wahlvorschlag der Fraktion Die Lin-
ke entfallen Jastimmen 46, Neinstimmen 33, Ent-
haltungen 2. Damit ist die Mehrheit der abgegebe-
nen gültigen Stimmen erreicht. Ich gratuliere den 
gewählten Personen und gehe davon aus, dass sie 
die Wahl annehmen.

Wahlvorschlag der Fraktion der SPD: abgegebene 
Stimmen 82, gültige Stimmen 80, ungültige Stim-
men 2. Auf den Wahlvorschlag der Fraktion der 
SPD entfallen Jastimmen 48, Neinstimmen 31, Ent-
haltungen 1. Damit ist die Mehrheit der abgegebe-
nen gültigen Stimmen erreicht. Ich gratuliere den 
gewählten Personen und gehe davon aus, dass sie 
die Wahl annehmen.

Damit können wir diese TOPs schließen.

Wir springen in der Tagesordnung nach vorn. 
Tagesordnungspunkt 2 wurde auf morgen ver-
schoben. Wir kommen damit zu Tagesordnungs-
punkt 3

Erstes Gesetz zur Änderung 
des Thüringer Bibliotheksge-
setzes
Gesetzentwurf der Landesregie-
rung
- Drucksache 8/48 - 
ERSTE BERATUNG

Ist eine Begründung gewünscht? Das ist nicht der 
Fall. Das Gesetz, wurde an mich herangetragen, 
soll ohne Aussprache in den Ausschuss überwie-
sen werden. Dem ist so. Dann vermute ich, dass es 
sich um den Ausschuss für Bildung, Wissenschaft 
und Kultur handelt. Somit zur Kenntnis genommen. 
Damit können wir diesen TOP also schließen. Eine 
Bemerkung – bitte?

(Zuruf Abg. Mitteldorf, Die Linke: Wir müssen 
das abstimmen!)

Wir müssen das noch abstimmen. Selbstverständ-
lich, danke für den Hinweis. Dann stimmen wir über 
die Überweisung des Gesetzes an den Ausschuss 
für Bildung, Wissenschaft und Kultur ab. Wenn Sie 
dafür sind, bitte ich jetzt um Ihr Handzeichen. Ich 
sehe die Stimmen der Fraktionen Die Linke, der 
SPD, des BSW, der CDU und der Fraktion der AfD. 
Vielen Dank.

Damit können wir diesen TOP schließen und kom-
men zu Tagesordnungspunkt 4

Fünftes Gesetz zur Änderung 
des Thüringer Schulgesetzes 
– Sicherung des Deutschen 
als gemeinsame Unterrichts-
sprache
Gesetzentwurf der Fraktion der 
AfD
- Drucksache 8/293 - 
ERSTE BERATUNG

Ist eine Begründung gewünscht? Das ist der Fall. 
Ich bitte den Abgeordneten Jankowski ans Mikro-
fon.

Abgeordneter Jankowski, AfD:
Sehr geehrter Herr Präsident, werte Abgeordnete, 
liebe Schüler am Livestream – auf der Tribüne ist 
leider keiner mehr –, wie ich gestern schon bei 
der Aktuellen Stunde des BSW gesagt habe: Eine 
gemeinsame Sprache der Schüler und Lehrer ist 
eine Grundvoraussetzung für die Durchführung von 
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(Vizepräsident Quasebarth)
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